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für die meisten von uns dürfte der Urlaub zu Ende sein und ich hoffe, 
Sie sind gesund geblieben.
Keiner kann in dieser unsicheren Zeit die Entwicklung voraussagen, 
sodass wir uns immer aktuell der Situation anpassen müssen. Sollte 
uns für den Herbst eine neue Coronawelle mit Einschränkungen 
heimsuchen, müssen wir vorbereitet sein.
Was uns sehr stark belastet, sind die hohen Kosten für Energie, die 
zwangsläufig auf die Kosten beim Fischbesatz und den Pachten, die 
an der Inflationsrate hängen, eine Auswirkung haben. Wir haben 
zwar eine gute Rücklage bilden können, aber die sollte in erster 

Linie für Gewässerkauf genutzt werden. 
Denn wir sehen, wie wichtig es ist Eigentum zu besitzen und sich nur bedingt einem Preis-
diktat unterwerfen zu müssen.
Letztlich ist es nur unseren guten Mitgliederzahlen zu verdanken, dass wir überhaupt Rück-
lagen in dieser Höhe anlegen konnten. 
Noch versuchen wir die meiste Arbeit auf ehrenamtlicher Basis zu erledigen, aber auch dort 
könnten wir gute Unterstützung gebrauchen. Unsere Aufrufe sich aktiv zu beteiligen sind 
bisher leider verpufft. 
Für das Jahr 2023 haben wir auf der letzten JHV den Mitgliedsbeitrag festgelegt, aber es 
muss erlaubt sein, darüber nachzudenken, ob der seit der Euroumstellung vor 20 Jahren 
stabile Beitrag in Zukunft angepasst werden muss.  
Allein Preiserhöhungen von ca. 7 % in den genannten Positionen bedeuten für uns Mehr-
kosten in Höhe von ca. 14.000,-- Euro pro Jahr und es bleibt ja nicht bei Besatz und Pachten. 
Wenn die Entwicklung so anhält kann sich jeder ausrechnen, wohin die Fahrt geht.
Denn eines dürfte sicher sein, keiner von uns möchte Gewässer aufgeben oder Besatz-
mengen reduzieren. 
Vor wenigen Wochen ist der Fischpass an der Innenoker in Braunschweig eröffnet worden, 
ein wichtiger Baustein für das Wandern der Fische. Dazu mehr im Inneren dieser Ausgabe.

Mit Trauer haben wir den Tod unseres Vertreters für den Harz, Helmut Kutschka, zur Kenntnis 
nehmen müssen. Ebenfalls kurzfristig und völlig unerwartet verstarb kurze Zeit später, unser 
Ausbilder für die Fischerprüfung Rüdiger Lampe. Wir möchten beiden Familien unser herz-
liches Beileid aussprechen. Wir werden beiden ein ehrendes Andenken bewahren.

Damit wir weiterhin unsere Verpflichtungen im Bereich Harz erfüllen können, hat der 
Vorstand Frau Anja Kutschka als kommissarische Vertretung für den Harz bestellt.
Für die verbleibenden Monate wünschen wir Ihnen eine erfolgreiche Fischwaid.
Mit sportlichen Grüßen
H. Jäger 
Vorsitzender

Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde,
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Allgemeines

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Gemäß § 10 Absatz 1 unserer Satzung laden 
wir fristgerecht zur Jahreshauptversamm-
lung 2023 ein. Termin ist Sonntag, der  
19. März 2023. Der Veranstaltungsort: Das 
Ölper Waldhaus in Braunschweig. 
Bitte planen Sie den Termin rechtzeitig 
ein. Gerade Mitglieder, die in den letzten 
Jahren nicht zu der wichtigen Veranstaltung 
des Vereins gekommen sind, sollten die 

Gelegenheit nutzen, sich ein Bild über die 
Aktivitäten zu machen.   
Entsprechende Unterlagen erhalten Sie 
rechtzeitig mit der Info I / 2023. 
Anträge zur Jahreshauptversammlung 2023 
sind bis zum 31. Dezember 2022 schriftlich 
beim geschäftsführenden Vorstand einzu-
reichen. 

Antrag auf eine ruhende Mitgliedschaft im Jahr 2023
Der Antrag für eine ruhende Mitgliedschaft 
im Jahre 2023 ist bis zum 31.10.2022 

schriftlich beim geschäftsführenden Vor-
stand einzureichen.
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Einschreiben an den Verein  
Da es immer noch Probleme mit der 
Übermittlung von Einschreiben gibt, 
weisen wir zum wiederholenden Male 
darauf hin, dass Sie Einschreiben, 
bis auf Widerruf, an die Adresse des  
1. Vorsitzenden Hans Jäger, Ziegelei- 

weg 20, 38179 Schwülper senden soll-
ten. 
Die Geschäftsstelle ist nur wenige Stun-
den geöffnet und somit können Einschrei-
ben nicht entgegengekommen werden 
und gehen zwangsläufig zurück.

Adressenänderungen 
In wenigen Monaten endet das Jahr und mit 
den nächsten Vereinsmitteilungen, werden 
direkt von der Druckerei die Fangunterlagen 
für das Jahr 2023 an die bei uns hinterlegte 
Anschrift versendet. Alles was an Adress-
änderungen bis Ende November 2022 nicht 
gemeldet ist, wird wegen der Vorlaufzeit 
in der Druckerei, nicht ankommen. Leider 
helfen auch Nachsendeaufträge in vielen 
Fällen nicht. 

In diesem Jahr mussten wir feststellen, dass 
weit über fünfzig Fangunterlagen nicht 
angekommen sind. Das verursacht nicht nur 
Kosten, sondern immer wieder Ärger. Ärger 
der vermeidbar ist, wenn man rechtzeitig 
seine Umzugspläne bekannt gibt. 

Das gilt aber nicht nur für die Versendung 
der Fangunterlagen, es trifft auch den 
Bankeinzug und das Versenden der Bei-
tragsmarke für 2023. 

Auch diese wird verloren gehen und jede 
Marke und Fangberechtigung für den Kanal 
muss käuflich neu erworben werden.

Aktueller Stand der größten gemeldeten Fische 2022
Es ist so einfach, schreiben Sie unmittelbar 
nach dem Fang mit Angabe des Gewässers, 
der Länge und eines Bildes an unsere Ge-
schäftsstelle oder direkt an unsere Home-
page. Gern werden wir Ihren Fang zeigen 
und veröffentlichen. Die hier gezeigten 

Bilder sind nicht die größten gemeldeten 
Fische, sondern nur ein Ausschnitt aus den 
bisher eingegangenen Meldungungen. 
Ein Hecht aus dem Harz von Christian 
Bresler und z. B. eine Forelle aus dem Eich-
waldsee von Simon Bock.
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Ausstehende Termine (Ausschreibung: Mitteilungen 2/2022)
24. September 2022 um 7.00 Uhr am Pilz

Gemeinschaftsfischen der Vereinsmitglieder am Ölper See.  

1. Oktober 2022 um 10.00 Uhr am Vereinsheim
Seniorenangeln in Sonnenberg (kleiner Teich) für alle Vereinsmitglieder die das 63. Lebens-
jahr vollendet haben.

Spezielles zu unseren Gewässern
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Schonzeitenverkürzungen und Aufheben der Wintersperre
Der Fang von Regenbogenforellen wird 
an den Gewässern Vechelder See, Eichen-
waldsee, Sonnenberg, Gleidingen, Waldsee, 
Birkenfeldsee, Pixhaier Teich, Oberer 
Grumbacher Teich, Flößteiche, Kiefhölzer,- 
und Zankwieserteich bis zum 31. Dezember 
2022 verlängert. 

Wir erinnern daran, dass das Angeln auf 
Bachforellen im Nassewieser Teich, dem 
Unteren Grumbacher Teich, der Oker, 
Schunter, Nette, Wabe und Mittelriede, 
wegen der gesetzlichen Schonzeit am  
14. Oktober endet. 

Ebenfalls weisen wir daraufhin, dass gemäß 
Gewässerordnung § 18 die Schonzeit für 
Karpfen, wegen des Herbstbesatzes von ca. 
6.000 kg Karpfen am 1. November beginnt. 

Diese Regelung trifft auf folgende Gewässer zu: 
Eichenwaldsee, Vechelder See, Denstorfer Kiesgruben,  
Gleidingen, Neuer Teich, Birkenfeldsee und Moorhütte.

Parken an den Oberharzer Teichen
Die Forstverwaltung hat uns im Sommer 
darüber informiert, dass das Befahren 
von Waldwegen und das dortige Parken 
nicht gestattet ist. Wiederholt wurden 
Angler angetroffen, die bis an die Teiche 
gefahren sind und damit zu erheblichen 
Problemen für die Forstbediensteten ge-
sorgt haben. 
Wir werden dieses nicht tolerieren und 
haben zugestimmt, dass in Zukunft eine 
Strafanzeige erstattet wird. 
Auch wird unsere Fischereiaufsicht in 
solchen Fällen ohne weitere Diskussionen 

die Angelberechtigung einziehen. Es kann 
nicht sein, dass Einzelne sich Rechte her-
ausnehmen, die am Ende eine Gefährdung 
unserer Pachtverträge bedeuten.   
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Wenn Fische sprechen könnten! 
Am 12. Juni wurde nach mehrjähriger Bau-
zeit, die Fischwanderhilfe mit Kanu-Pass 
eingeweiht. Wir hatten seit vielen Jahren 
auf dieses Hindernis für die Fische im 
Stadtgebiet von Braunschweig hingewiesen 
und mehrfach über den Stand der Vorberei-
tungen und die Bautätigkeit informiert. 
Damit sollte zumindest ein Hindernis, das 
Fische und Kleinlebewesen behindert hat 
ihren natürlichen Lebensgewohnheiten, 
innerhalb des Stadtgebietes von Braun-
schweig, zu erreichen, beseitigt sein und 
schon der erste Test hat gezeigt, dass sich 
neben 36 Stück seltenen Bachneunaugen, 
weitere Fische im Pass befanden.
Soweit könnte man nun zufrieden sein und 
den ganzen Rummel vom Eröffnungstag 
vergessen. Aber ist es das wirklich oder holt 
uns die Realität ein? 
Wie sehen es die Fische, wenn den ganzen 
Tag Boote hin- und herfahren bzw. gezogen 
werden? Wenn auf dem Steg der Fischwan-
derhilfe getrampelt und getobt wird?   

An keiner in unserer Region befindlichen 
Fischwanderhilfen, gibt es diese vielschich-
tigen Störungsparameter und das sehen 
nicht nur wir so, sondern auch das Amt für 
Binnenfischerei hat sich immer gegen diese 
Bauweise ausgesprochen. 
Gesiegt hat der politische Wille dieser Stadt 
den Freizeitrummel auf der Oker zu fördern.
Die Zukunft wird zeigen, ob wir irren und 
Fische diesen Störungsfaktor ausblenden 
oder es zu Beeinträchtigungen kommt, die 
eine Regelung des Bootsverkehrs nötig 
werden lassen. 
In diesem Zusammenhang hatten wir den 
Wunsch die Fischwanderungen mit einer 
Unterwasserkamera zu erfassen, es scheint 
so, dass das bereits in Planung ist,  sodass 
man sich jeder Zeit ein gutes Bild davon 
machen kann, welche und wie viele Fische 
die Hilfe nutzen und das wichtigste, es wird 
sich zeigen, ob ein reger Kanubetrieb darauf 
einen Einfluss hat. 
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Es ist mit Bedauern festzustellen, dass 
auch bei dieser Eröffnungsfeier wieder so 
gut wie kein Wort darüber verloren wurde, 
dass es nach EU-Recht in erster Linie um 
Flora und Fauna geht, kein Wort, dass es die 
Angelvereine sind, die dort mit viel Geld 
Wiederansiedlungsprogramme gestartet und 
durchgeführt haben. 
Ob vom Lachs 2000 des ASV oder die nun 
auftauchenden Neunaugen, die wir aus unse-
ren Harzbächen eingebringen konnten. Nicht 
zu vergessen die Ansiedlung der Barbe und 
im letzten Jahr die über 4000 Stck. Aalquap-
pen die in der Oker so gut wie verschwunden 
waren. Das hat alles Arbeit und Geld gekostet 
und ist doch nur ein Tropfen auf den heißen 
Stein, wenn wir in den nächsten Jahren die 
Innenstadtoker nicht nur den Paddlern und 
Kanuten überlassen wollen. 
Ein ausgewogener guten Fischbestand muss 
unser Ziel sein. Die Oker war immer Fisch- 
und Artenreich und kann mit verbesserter 
Wasserqualität eine große Bereicherung 
sein.

Wenn mit dieser Bauphase auch die langen 
Absenkphasen der Oker, die den Fischbe-
stand gerade der Innenoker erheblich redu-
ziert haben, beendet sind, dann sind wir auf 
einen guten Weg. 
Gerade in den Parkanlagen bieten sich sehr 
viele gute Chancen einen ruhigen Platz zu 
finden und da wo es durch die Bebauung 
kaum Angelmöglichkeiten vom Ufer gibt, 
hatten wir immer das Angeln vom Boot als 
einen guten Ausgleich zum Fischen in der 
Oker angesehen.
Entscheiden wird sein, dass es gegensei-
tige Rücksichtnahme gibt, ruhig am Ufer 
sitzende Angler nicht beschimpft und 
willkürlich durch ausgelegte Angelschnüre 
gefahren wird. Die reißen dann häufig ab 
und bedeuten für Wasservögel eine große 
Gefahr.
Unser Ziel muss der Einbau einer 
Fischwanderhilfe am Wendenwehr sein, 
eine Herausforderung mit noch höherem 
Schwierigkeitsgrad. 

Hans Jäger
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Kleine Ursache — große Folgen 
In unseren besonderen Bestimmungen 
weisen wir in jedem Jahr darauf hin, dass 
das Anzünden von offenen Feuern, ob auf 
dem Boden oder in einer Grillschale an den 
Teichen nicht erlaubt ist. 

Ausnahmen sind bei Vereinsveranstaltun-
gen oder besonders ausgewiesenen Plätzen 
möglich, wenn die gesetzlichen Abstände 
sichergestellt sind. Zu Baumbeständen 
gilt ein gesetzlicher Mindestabstand von 
100 Metern. Zu Gebäuden oder ähnliches 
dürfen 5 Meter nicht unterschritten werden.

Bei Gras- oder Schilfbestände gibt es keine 
Ausnahmeregelungen.   

Anfüttern!!!!
Ebenfalls ein Dauerbrenner und darum 
haben wir auch diesen Punkt ganz bewusst 
in den Besonderen Fangbedingungen ver-
ankert. Sinkende Grundwasserspiegel und 
zunehmende Eutrophierung aller Gewäs-
ser, zwingen uns immer wieder zum Han-
deln und zum Erlassen entsprechender 
Beschränkungen.

Die Gewässer sind unser wichtigstes Gut, 
sie gehören nicht dem Vorstand, sondern 
allen Mitgliedern.

Da ist es unverständlich, dass es immer 
wieder Sportfreunde gibt, denen ihr 
eigenes Ego wichtiger ist und ohne zu 
Bedenken, welchen Schaden sie anrichten 
können, werfen sie eimerweise Futter in 
die Teiche um offenbar Tage später dort 
zu angeln. 

So beobachtet von Mitgliedern Ende Juli 
am Wellenbruchsee, wo ein generelles 
Futterverbot gilt. Mit Schleudern wurden 
riesige Mengen Futter in Richtung ande-

res Ufer eingebracht, sodass man dort 
gezielt auf Karpfen angeln kann. 

Wir kennen Automarke und Farbe dieser 
„Angler“, leider nicht das Kennzeichnen. 

Das ist sicher kein Einzelfall und fällt 
nicht immer auf, aber es zeigt, dass die 
Gier nach Fang um jeden Preis, über alle 
Vernunft und Einsicht steht. 

Das Ganze ist gleich zu setzen mit den 
Erlebnissen beim Forellenbesatz. Da 
wird vom Besatzteam immer wieder 
berichtet, dass Angler versuchen unmit-
telbar hinter dem Bottich mit den auszu-
setzenden Fischen ihre Angel zu werfen. 
Warum dann eigentlich nicht gleich in 
den Bottich hinein angeln oder noch 
besser die Fische gleich im Kofferraum 
ausschütten! 

Wir werden ab sofort und ohne weiter 
Diskussion von Jeden die Papiere einzie-
hen, der sich so rücksichtslos verhält.  
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Die Seite für 

Hobby-Köchinnen oder -Köche!

Fischsuppe 
Zutaten für 4 Personen:
½ Gemüsezwiebel, 2 Knoblauchzehen, 3 Tomaten, 1 Fenchelknolle, 
600 g Fischfilet (Forelle, Zander), 2 EL Öl, 1 L Gemüsebrühe, Salz, Zitronenpfeffer, ½ Bund Dill
Zubereitung: 
Zwiebel schälen und grob würfeln. Knoblauch schälen und in Scheiben schneiden. Tomaten putzen, 
waschen und in Spalten schneiden. Fenchel putzen, waschen und in dünne Streifen schneiden. 
Fischpfanne und 150 ml Wasser in einen Topf geben.
Bei starker Hitze aufkochen lassen und ca. 4 Minuten bei mittlerer Hitze köcheln lassen. Dabei 
mehrmals vorsichtig umrühren. Inzwischen Öl in einer Pfanne erhitzen. Zwiebel, Knoblauch und 
Fenchel darin anbraten.
Tomaten zufügen und unter Wenden ca. 2 Minuten braten. Fischpfanne mit Brühe ablöschen, auf-
kochen lassen und das gebratene Gemüse zufügen. Suppe mit Salz und Pfeffer abschmecken. Dill 
waschen, trocken tupfen und fein hacken.
Suppe mit Dill bestreut und nach Belieben mit Dillblüte garniert servieren.

Fischcurry auf indische Art
Zutaten für 4 Personen: 
200 g Langkornreis, 1 Limette, 10 g Ingwer, ½ TL schwarze Senfsamen,  
1 EL ungeschälte Sesamsamen, 1 TL Koriandersamen, 600 g Fischfilet  
(z.B. Zander, Wels) 1 Zwiebel, 4 Tommaten 2 EL Sesamöl, 1 EL rote Curry-
paste, ½ TL gemahlene Kurkuma, 300 ml Kokosmilch, Salz, 6 Stiele Koriander. 
Zubereitung: 
1.	Reis garen. Limette auspressen. Ingwer schälen und hacken. Limettensaft mit Ingwer, Senfkörnern, 

Sesam- und Koriandersamen vermischen. Fischfilets waschen, trocken tupfen, in größere Stücke 
schneiden, mit der Marinade mischen und mindestens 15 Minuten ziehen lassen.

2. Zwiebel schälen und hacken. Tomaten waschen, halbieren, entkernen und die Fruchthälften klein 
würfeln. Sesamöl in einer breiten Pfanne erhitzen. Fischfilets aus der Marinade nehmen, leicht 
trocken tupfen, salzen und bei mittlerer Hitze 5 Minuten braten, dabei einmal vorsichtig wenden. 
Fischstücke herausheben.

3. Zwiebeln in der Pfanne anbraten, Currypaste einrühren und mit dem Kurkumapulver bestreuen. 
Restliche Fisch-Marinade und die Kokosmilch angießen. Alles aufkochen lassen. Tomatenwürfel 
zufügen. Fischfilets in die Kokos-Sauce geben und in 2 Minuten wieder erwärmen. Sauce mit 
Salz abschmecken. Koriander waschen und trocken schütteln. Bis auf 4 Stiele den Koriander grob 
hacken und über das Fischcurry streuen.

4. Reis mit dem Curry auf 4 vorgewärmte Teller anrichten und mit restlichem Koriander garniert servieren.

Viel Freude beim Kochen und guten Appetit!
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